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Vor dem Schlußzakt
des ruſſiſchen Dramas

Alle offiziöſe Schönfärberei ruſſiſcher oder deutſcher Preß
organe kann über die Tatſache nicht hinwegtäuſchen daß
das Ende des zariſchen Deſpotismus und vielleicht der
Dynaſtie Romanow überhaupt in bedrohliche Nähe gerückt
erſcheint Es iſt ein naives Beginnen glauben machen zu
wollen daß ſich die kaiſerliche Familie nur auf einer
Vergnügungsfahrt in den finniſchen Gewäſſern befindet

Man iſt ſich in Peterhof über den Ernſt der Lage ſehr klar
geworden wenn auch die Reſidenz relativ vielleicht noch die
größte Sicherheit für die Familie des Zaren bietet Die
innere Unruhe die bis zu konvulſiviſchen Ausbrüchen ge
ſteigerte Angſt hat den Zaren wenn auch vielleicht nur auf
einige Tage aus Peterhof nach dem freien Meer vertrieben
wo er ſich abſolut gegen terroriſtiſche Anſchläge geſichert
fühlt Man hat anfangs die verderbliche Tätigkeit der
Kamarilla und die Unſelbſtändigkeit des Zaren vielleicht
etwas überſchätzt in den letzten Wochen aber hat ſich in
Rußland bis in die entfernteſten Bauernhäuſer immer mehr
die Ueberzeugung Bahn gebrochen daß die treibende Kraft
bei der reaktjonären Gewaltvolitik der Zar ſelber iſt der
infolgedeſſen auch in erſter Linie die Verantwortung dafür
zu tragen hat Jn der jüngſten Nummer der Nation
werden von einer Seite der über die Zuſtände in Peterhof
und über das Verhältnis des Zaren zu den Miniſtern ein
intimer Einblick verſtattet war intereſſante Mitteilungen
gemacht

Jm Verlauf nicht einmal eines Jahres iſt in geradezu
erſtaunlicher Weiſe das Anſehen nicht nur des Zaren
ſondern auch des Zarismus geſunken und Abneigung und
g28 gegen das Zarentum und gegen Nikolaus II haben

reiſe ergriffen deren Zarenanhänglichkeit noch vor kürzeſter
Zeit ganz unerſchütterlich ſchien In knappen dreiviertel
Jahren hat ſich bis in die allergemäßigtſten Kreiſe die An
ſchauung verbreitet Der Zar iſt das Unglück des Landes
es iſt unmöglich vorwärts zu kommen ohne daß dieſer Zar
den Thron verläßt Kleine und große Grundbeſitzer aus
den verſchiedenſten Teilen des Landes beſtätigen daß die
Bauern offen dasſelbe ſagen ſeitdem mit der Auflöſung der
Duma ihre letzte Hoffnung auf Land und adminiſtrative
Gerechtigkeit geſchwunden war Die Abwendung vom Zaren
die ſich lange vorbereitete iſt zu rapide Nachdem lange
hindurch bei den wohlwollendſten Beurteilern die Formel
zur Erklärung der reaktionären Schreckensherrſchaft gelautet
hatte der Schuldige iſt die Kamarilla ſo lautet heute die
Formel nur der Zar ſelbſt kann die treibende Urſache
ſolcher Politik ſein und gegen dieſe Auffaſſung die all
gemein verbreitet iſt ſpricht nichts Es iſt bekannt daß das
ſchwarze Hundert ſich bei ſeinen Agitationen direkt auf den
Willen des Zaren beruft und es iſt gleichfalls nachweisbar
daß die Miniſter vor dieſen aus Peterhof geſchützten Ele
menten Halt machen und zwar ſelbſt dann wenn ſie im

ne Intereſſe zugreifen möchten Hierfür nur zwei aber
beſonders beweiskräftige Beiſpiele

Als der neue Stadthauptmann für Roſtow General
Dratſchewsky ſich dem Zaren vorſtellte ſagte ihm dieſer ſein
Poſten ſei ſchwierig da eine gemiſchte Bevölkerung mit vielen
Juden Roſtow bewohne Als Dratſchewsky erividerte die
zu erfüllende Aufgabe ſei leichter geworden da durch die
Pogrome viele Juden erſchlagen viele geflüchtet ſeien
ſchüttelte der Zar mit dem Kopf und fügte hinzu Es ſind
nicht ſo viele tot ich erwartete es würden mehr ſein
Dratſchewsky ging dann auch wohlgemut auf ſeinen Poſten
und erklärte jedem der es hören wollte er ſei beim Zaren
geweſen und ſeitdem kenne er durch ſeine Ausſprache mit
dem Zaren die allein maßgebenden Jntentionen Ein
zweites Beiſpiel Als Graf Witte der Nachweis geführt war
daß die bluttriefenden Tee des ſchwarzen Hunderts
in einer Geheimdruckerei die ſich im Miniſterialgebäude ſelbſt
befand hergeſtellt wurden und als feſtgeſtellt war daß die
ſelbe Druckerei auch gegen Witte ſelbſt und gegen ſeine Frau
ſchmutzige Flugblätter herſtellte und als ihm Fahnenabzüge
dieſer Flugblätter mit dem Signum Druckfertig Trepow
vorgelegt wurden weigerte ſich der Miniſterpräſident doch
rückſichtslos gegen die Urheber dieſes Treibens vorzugehen
und feſt zuzugreifen Er ſagte bei der einſchlägigen ver
traulichen Konferenz Und was ſoll ich tun wenn wir
Townenabzüge und Schriftſtücke finden auf denen nicht

repow ſondern Nikolaus ſteht Er kannte die Zuſammen
hänge und wußte was bei der Verfolgung dieſer Spur zu
finden war

Als weitere Urſache für die wachſende Empörung des
Volkes gegen den Zaren treten hinzu ſeine immer mehr in
die Erſcheinung treienden ſchlechten Charaktereigenſchaften
Wenn er auch ohne jeden perſönlichen Mut iſt ſo trägt er
doch in ſeinem innerſten Jnnern den ungebändigten Hochmut
des Selbſtherrſchers mit ſich herum gewillt jede Verletzung
dieſes Hochmutes zwar meiſt nicht durch offene brüstke
Zurückweiſung aber durch eine hinterhaltige ſpätere Ab
Vaſina zu vergelten Seine Frömmigkeit iſt myſtiſche

igotterie die gemeinſam gepflegt wird mit der einflußreichen
Großfürſtin Militza Rikolajewna montenegriniſchen Stammes

er Gattin des Großfürſten Peter Nikolajewitſch dieſes Ehe
ar hat d des Zaren durch den Spiritiſten und
S indler ilipp aus Frankreich bereichert Und dieſe
J igotterie und intellektuelle Direktionsloſigkeit die ſich aus

n Spiritismus Erleuchtung holt iſt heute dahin gelangt

einem der am Zaren
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inbürger aus Miſchow zu lauſchenbof aus dem unartikulierten Leuten eines Jdioten aus
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Kaluga ſchwerwiegende Schlüſſe für die Gegenwart und
Zukunft des Reiches et

Wenn ein Volk ſolche Eigenſchaften erkannt hat ſo
ſchwindet jedes Vertrauen auf eine Beſſerung der Zukunft
durch jene Hände die die Geſchicke lenken das iſt die
Lage jetzt in Rußland Und die Folge iſt daß wie die be
ſonnenen Politiker ſo inſtinktiv die Bevölkerung in immer
größerer Zahl zu zweifeln beginnen ob unter dieſem Zaren
dem ſeeliſch und intellektuell alle Vorbedingungen für den
Herrſcherberuf fehlen ſich einigermaßen erträgliche Zuſtände
in Rußland werden ſchaffen laſſen Ob der Stoß gegen ihn
ſchließlich geführt wird von den Revolutionären oder von
ſeiner Umgebung bei der er auch keine Sympathie genießt
und die ihn nur zu gut in ſeiner Unzulänglichkeit kennt
das iſt unberechenbar

ne

Deutſches Geich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Kaiſer kommt am 14 Oktober zur Hochzeit des
Prinzen Albert von Schleswig Holſtein mit der Gräfin Ortrud
zu Yenburg Büdingen nach Schloß Meerholz bei Hanau

Der Kronprinz kehrte in der Nacht zum Sonntag aus
dem Manbövergelände nach Potsdam zurück und begab ſich nach
dem Marmorpalais

König Leopold von Belgien reiſt am Donnerstag
zum Beſuche des badiſchen Hofes nach Karlsruhe ab

Der Herzog und die Herzogin von Schonen ſind Sonn
abend abend von London nach Karlsruhe abgereiſt

Dernburg beim KaiſerDer Kaiſer empfing geſtern in Breslau den mit der Ver
tretung des Direktors der Kolonialabteilung des Auswärtigen
Amtes beauftragten Wirkl Geh Rat Dernburg der auch zur
Frühſtückstafel geladen wurde e

Zum Tode des Prinzen Albrecht
Am Sonntag vormittag 9 Uhr fand zum Gedächtnis des

Prinzen Albrecht in der Hofkirche zu Camenz ein
Trauergottesdienſt für die evangeliſche Gemeinde ſtatt Vor dem
Altar war inmitten eines Arrangements aus Palmen und Blatt
pflanzen ein ſchwarzer Katafalk errichtet An dem Gottesdienſt
wahmen die drei Prinzen die den Weg vom Schloß nach der
Kirche und zurück gegangen waren nebſt ihren Umgebungen teil
Die Kirche war mit Andächtigen dicht gefüllt Nach dem Chor
Selig ſind die Toten einem Gemeindegeſang und der vom

Vikar Beyer gehaltenen liturgiſchen Andacht ſprach Pfarrer
v Tresckow über Matth 10 32 Wer mich bekennet vor den
Menſchen den will ich bekennen vor meinem himmliſchen Vater
Jn ergreifenden Worten ſchilderte der Pfarrer die Liebe des
Heimgegangenen zu Camenz ſeine große Wohltätigkeit ſeine
Tätigkeit für den Johanniterorden und als Förderer des evan
geliſchen Bekenntniſſes Abermaliger Gemeindegeſang beſchloß
die Feier Die Ueberführung der Leiche in die Hofkirche erfolgte
abends 8 Uhr

Da der verſtorbene Prinz Albrecht vom Kaiſer Wilhelm I zum
rector magnificentissimus der Georgia Anguſta in Göttingen er
nannt worden iſt die ja gleichzeitig auch die Landesuniverſität
für Braunſchweig iſt ſo haben der Prorektor und Senat von
Göttingen ſofort nach Bekanntwerden der Todesnachricht dem
älteſten Sohne des Verſtorbenen und deſſen Brüdern telegraphiſch
ihr Beileid ausgeſprochen Darxauf iſt an die Adreſſe des Pro
rektors Profeſſor Schröder ein Danktelegramm des Prinzen ein
getroffen Bei der auf den 17 September angeſetzten Beſtattung
v die Göttinger Univerſität durch den Prorektor vertreten
Fein

Goldene Hochzeit des badiſchen Groſtherzog
pnares

Geſtern vormittag 10 Uhr fand in der evangeliſchen Stadt
kirche in Karlsruhe feierlicher Gottesdienſt ſtatt Um 10 Uhr
trafen der Großherzog und die Großherzogin mit dem Kron
prinzen und der Kronprinzeſſin von Schweden ein betraten unter
den Klängen der Orgel die Kirche und nahmen gegenüber der
Kanzel Platz Um 12 Uhr mittags brachten die Poſaunenchöre
der Vereine des oberrheiniſchen Jünglingsbundes vor dem groß
ber eeh gen Schloſſe ein Ständchen dar Das Wetter iſt
regneriſch

Dr Seitz
Wie wir ſchon berichteten will Geh Legationsrat Dr Sei tz

e die Berliner Zeitung am Mittag Klage erheben well
ie ihm vorgeworfen hatte daß er ſeinerzeit als ſtellvertretender
Gouverneur von Kamernn gegen den Stationschef von Bueg
Leuſchner nicht eingeſchritten ſei als dieſer aus völlig unbegründeter Beſorgnis vor einer Menterei der ſchwarzen
Polizeiſoldaten mehrere von dieſen habe nieder
ſchießen laſſen Dr Seitz hat dazu folgende Darſtellun zeben Die 1899 geführte Unterſuchung habe feſtgeſtellt paßt e
Le deten zur Hälfte aus Weyjnngen und zur Hälfte aus

terra Leone Lenten beſtehend die Kaſſe berauben wollten
und daß es ſich um eine geplante Meutere i handelte Es
ſei gleichfalls erwieſen daß die Europäer ſich nicht mehr anders Blatt
helfen konnten als daß ſie auf die Leute feuerten Dem
entſprechend konnte nur anerkannt werden daß Lenuſchner der
ein guter Stationschef war durchaus richtig gehandelt hatte
r den Vorfall ſei auch keineswegs Stillſchweigen beobachtet

worden
v

Die Berliner Zeitung am Mittag hält ihre Darſtellungen
aufrecht und erklärt daß ſie auf Seitz Darſtellung einſtweilen
nicht näher eingehe da ſich ihr ja vor Gericht Gelegenheit bieten
werde den Beweis der Wahrheit für ihre Schilderung
der Vorgänge erbringen zu können

Abg Erzberger
Von dem Zentrumsabg Erzberger hatte die Nat Zta be

hauptet er habe den deutſchen Kolonlalbeſitz für ein Unglück
erklärt Nachdem die Köln Volksztg bereſts vor einigen
Tagen dieſe Behauptung richtig rn und verſichert v
die Zentrumsfraktion im ganzen denke über den Kolontalbeſitz

werden die oder dernRaum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen AnnoncenExpeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und e einmal

ſonſt zweimal täglich
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genau ſo wie der Abg Erzbergew veröffentlicht dier ieszt in dem rboeiniſchen Zenidhendbiane ſegne Tr

rung
Die Nationalzeitnng führt ſeit Jahresfriſt gegen mich

einen perſönlich gehäfſigen Kampf der ſeinen Höhepunkt in
der Bezeichnung meiner Perfon als Ahlwardt II erreichte
eine Art des Kampfes die eine offene Mißbilligung ſeitens
der nationalliberalen Reichstagsfraktion hervorrief Auch der
Vorſitzende des Aufſichtsrats der Nationalztg Hr Abg
Kommerztenrat Bartling kam zu mir um ſeine Mißbilligung
über dieſe Art des Kampfes auszudrücken Angeſichts ſolcher
Vorgänge wird man nicht erwarten daß ich auf die Be
merkungen dieſes Blattes irgend einen Wert lege ich habe
auch dieſem Blatte ſchon im März d J vollkommene Schimpf
freiheit gegeben die es reichlich ausnützt nur mit dem einen
Erfolge daß die vom Reichskanzler für ſolche Fälle empfohlene

Rhinozeroshaut für die Ungefährlichkeit ſolcher Angriffe
ſorgt enn ich heute von dieſer Haltung gegenüber einem
ſolchen Blatte das in der Hardenſchen Zukunft eine eigen
artige Beleuchtung erfahren hat abgehe ſo geſchieht es ledig
lich weil genanntes Blatt in einer Auseinanderſetzung mit
der Kölniſchen Volkszeitung beliebt ganz eigenartige
Fälſchungen in die Welt zu ſetzen und hiermit auch die

eutrumsfroktion die ſich wahrlich nicht bei dieſem Blatte
kats erholen wird beläſtigt Lie Nat Zta ſchreibt
Unſere Feſtſtellung ging dahin Hir Erzberger erkläre

unſeren Kolonlkalbeſitz für ein Unglück Wie das Blatt zu
einer ſolchen Feſtſtellung kam weiß ich nicht ich habe ihm
dies nicht geſagt auch ſonſt nicht und gegenüber niemandem
Ueber den Wert unſerer Schutzgebiete habe ich mich wieder
holt im Reichstage und in Verſammlungen geäußert habe
aber nie unſeren Kolonialbeſitz vollends in
dieſer Allgemeinheit als ein Unglück erklärt wohl
aber habe ich unſere ſeitherige Kolonialverwaltung und
Kolonialpolitik als ein Unglück bezeichnet und ich kann
beim beſten Willen nicht in den ſeitherigen Taten der
Kolonialverwaltung ein beſonderes Glück für das deutſche
Vaterland finden Auf alle anderen Bemerkungen der Nat
Ztg gehe ich nicht ein und ſelbſt wenn ſie täglich zweimal
in rührender Unſchuld ihre Fragen ſtellt ich rede dann wenn
ich will und nehme dieſe Freiheit auch in der Kolonialpolitik
für mich in Anſpruch

Eine offiziöſe Jnterpretation des Breslauer
Trinkſpruchs

Mit dem Trinkſpruch des Kaiſers in Breslau und dem viel
beſprochenen Paſſus über die Schwarzſeher beſchäftigte ſich am
Sonnabend in ihrem Wochenrückblick die Nordd Allg Zta
und will damit wohl eine offiziöſe Jnterpretation der viel
beſprochenen Sätze liefern Die wortreiche mit kräftigen Aus
fällen gegen die Kritiker der kaiſerlichen Rede durchſetzten Aus
laſſungen des Blattes laufen darauf hinaus daß der Kaiſer dem
lähmenden Haunch peſſimiſtiſcher Anwandlungen mit ſtarkem
Willen habe entgegenwirken wollen Darüber werde man ſich
in allen patriotiſchen Kreiſen freuen und es ihm danken Man
müſſe ſich glücklich ſchätzen daß in Preußen und in Deutſchland
die Monarchie auf das eigene hiſtoriſche Recht gegründet ſei und
ſich als lebensvoller Faktor im nationalen Daſein geltend mache
Wer für freie Meinungsäußerung ſchwärme dürfe ſie dem
Kaiſer nicht beſchränken uſw uſw Der Artikel beruft ſich
dann darauf daß das Volk dem Kaiſer überall zujubele wo er
ſich nur zeige und daß das Vertrauen zu Kaiſer und Reich ſich
nicht nur bei feſtlichen Anläſſen ſondern auch in den großen
wirtſchaftlichen weitausſchanenden Unternehmungen zeige die
ganz undenkbar wären wenn die Männer der werkläftgen
Arbeit nicht voll Zuverſicht auf das Gedeihen der Nation inunbegrenzter Zukunft bauten Für die Berechtigung dieſer Zu
verſicht werden dann noch ausländiſche Preßſtimmen angeführt
und ſchließlich heißt es

Kein verſtändiger Politiker in Deutſchland wird einer au
gemeſſenen Kritik an den Entſchliießungen und Maßnahmen
der Regierung den Mund verſtopfen wollen Von da aber
bis zur krankhaften und unmännlichen Schwarzſeherei iſt ein
weiter Schritt Unſer nationales Leben bewegt ſich auf empor
ſteigender Bahn und berechtigt in keiner ſeiner Aeußerungen
zu einer peſſimiſtiſchen r der Zukunft Von der
hohen Warte auf der der Herrſcher ſteht hat der Kaiſer erkannt
daß ſich hier und da Anſätze ſolcher Anwandlungen zeigen
denen in den Anfängen entgegenzutreten der Monarch für ſeine
hohe Pflicht hielt Dafür gebührt dem Kalſer der Dank und
die Unterſtützung der Nation nicht aber ziemt hier mit lächer
licher Geſpreiztheit Schulweisheiten anszukramen die nur be
weiſen daß nicht jedermann die Fähigkelt verliehen iſt im
gebotenen Moment über kleinliche Tagesbedürfniſſe und Tages
intereſſen den Blick hinaus auf große Wahrheiten zu richten

Das alles ließe ſich meint die Frkf Zta auch einfacher und
mit weniger Ueberbhebung ſagen Wenn es richtig iſt und es
kann wohl ſo ſein daß der Kaiſer ſich nur gegen übertriebenen
Peſſimismus gegen Verzagtheit und unmännliche Schwarzſeherei
habe wenden wollen dann würde der beabſichtigte Eindruck
icherer und zweifelsfreler erreicht worden ſein wenn dieſe
bſicht klarer zum Ausdruck gekommen wäre als in

der leicht mißznverſtehenden Wendung geſchehen iſt daß der
Kalſer warzſeher nicht dulde und ihnen rät das Land zu
verlaſſen

S herbe Kritik erfährt die Regierung in einem Berliner

Unſere Regierung verwaltet aber ſie führt nicht
Sie ſucht Konflikte zu vermeiden aber ſie ſcheint keine Ziele
zu haben ſie iebt vom Tage m Tage ſie geſtaltet ihr Tun
nach dem ſcheinbaren Bedürfn We der nächſten Gegenwart und
verſteht nicht die Brücken zu ſchlagen zur Zukunſt Der auf
dringliche blendende Sonnenglanz der über
den modernen Feſten liegt ähnelt verzweifelt derülden gleißenden Herbſtſonne je doch über das nahende

erhängnis nicht hinwegtäuſcht ſondern das Entfärben nur
fördert und das Welken beſchleunigt

Und wo ſteht alſo geſchrieben e Tagesztgdie agrariſch und konſervativ iſt In der Deutſchen Tag

Nationalliberaler Landesanusſchuſ im Königreich
Sachſeu

Geſtern hielt der nationalliberaleKönigreich Sachſen eine Sibung in ndesausſchuß für daßin nen ab Folgend
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vom Landgerichtsdirektor HetinerDresden eingebrachte Reſolution

wurde angenommen
Der am 16 September 1906 in Chemnitz tagende Landes

ausſchuß des nationalliberalen Landesvereins für das König
reich Sachſen erkennt an daß bei der dringenden Notwendigkelt
endlich zu einer gründlichen Reſorm des Reichsfinanzweſens zu
gelangen die Fraktion ſich in einer ſchwierigen Lage befunden
und zu Opfern r geſehen hat er bedauert aber daß bei
Durchführung dieſer Reſorm eine falſche Auffaſſung des
Verkehrs und Wirtſchaftslebens zum Ausdruck
gekommen iſt Er kann ſich deshalb auch mit der Zu
ſtimmung der nationalliberalen Fraktion zu der Erſchwerung
des Verkehrs und Wirtſchaftslebens nicht einverſtanden
erklären und hofft daß die beſonders auch für das Königreich
Fa chſen ſo wichtigen Jntereſſen von Handel Jnduſtrie und

ewerbe innerhalb der nationalliberalen Reichstagsfraktion
nftig eine der Bedeutung dieſer Erwerbsſtände entſprechende
riretung finden

Der Ausſchuß faßte ferner folgenden Beſchluß
er Landesausſchuß erklärt ſich für ein felbſtändiges

tafkräftiges und frühzeitiges Vorgehen in allen Reichstags
lkreiſen wo die nationalliberale Partei durch eine ſtarken ngerſchaft auf die Führung Anſvpruch machen kann

r die anderen Wahlkreiſe ſtellt der Landesausſchuß den
arteifreunden die einzuſchlagende Taktik in das freie

h en nach vorheriger Vereinbarung mit dem Landes
ua für den einzelnen Fall Für die Stichwahlen

ehlt der Landesausſchuß das Zuſammengehen aller
ragerlich en Parteien

em wurde noch folgende Reſolution gefaßt
51 den Leipziger Neueſten Nachrichten vom 14 September
1906 iſt geſagt und die Meldung iſt von anderen Blättern auf
genommen worden daß eine Verſtändigung der Vertreter der
verſchiedenen ſächſiſchen Ordnungsparteien mit Ausſchluß
der Freiſinnigen ſtattgefunden habe dahingehend daß
für die Reichstagswahlen 1908 eine Einigung auf gemeinſame
Kandidaten angeſtrebt werden müſſe Der Landesausſchuß
der nationalliberalen Partei des Königreichs Sachſen erklärt
als berufene Vertretung der Partei daß ihm von einer
derartigen Vereinbarung nichts bekannt iſt und
n Mitgliedern keins daran beeiligt iſt

Hieſe letzte Reſolution beweiſt daß der Landesausſchuß von
einem konſervative nationalliberalen Kartell auf
Koſten des Liberalismus nichts wiſſen will

Parteitag der Freikonſervativen
Der Schleſ Ztg zufolge ſoll am 18 Oktober ein Parteitag

der Reichspartei und der freikonſervativen Fraktion des Land
tages ſtattfinden Zum Verſammlungsort wird wahrſcheinlich
Breslau beſtimmt werden

Naturforſcher und Aerztetag
Unter dem Vorſitz von Profeſſor Chun Leipzig ſind geſtern

dormittag der Vorſtand und der wiſſenſchaftliche Ausſchuß der
Geſellſchaft dentſcher Naturforſcher und Aerzte in Stuttgart zu
lammengetreten Zu dem heute beginnenden Kongreß ſind 2500
Teilnehmer angemeldet

Jnwelier Lewy begnadigt
Jn der ſeinerzeit aufſehenerregenden Prügelaffäre des

Jnweliers Lewy eontra Graf Pückler Kleintſchirne hat
der Kaiſer eine Begnadigung des Verurteilten Lewy ein
treten laſſen und die verhängte Gefängnisſtrafe von drei Monaten
auf W Gnadenwege in eine Geldſtrafe von 3000 M um
ge wandelt

Zur Prnſung für das höhere Lehramt
Die Prüfungsordnnng für das höhere Lehramt hat neuerdings

eine wichtige Aenderung erfahren Bisher mußte das ſog Kultur
examen d h der Nachweis der allgemeinen Bilbung in Religlion
Dentſch Philoſophie und Pädagogik zuſammen mit der Fach
prüfnng und an demſelben Termin abgelegt werden Dem ent
gegen bat der Kulnsminiſter jetzt verſügt daß dieſe beiden
Prüfungen getrennt abgelegt werden dürfen wenn auch nicht
müſſen Zwiſchen beiden darf ein Zwiſchenraum bis zu drei
Monaten liegen

Parlamentariſches

Die Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe Minden
Lübbecke findet am 22 Sept ſtatt

Verwaltung nnd Rechtspflege

Das nenerrichtete Oberlandesgericht in Düſſeldorf iſt
geſtern mittag durch Juſlizminiſter Dr Beſeler felerlich eröffnet
worden

Franenfrage
Jm ſtiädkiſchen Krankenhauſe zu Augsburg praktizlert

Frl Dr Erlanger Tochter des Kaufmanns Jakob Erlanger
die in Heidelberg ſtudiert hat Sie iſt die erſte Aerztin in
Augsburg

Polenfrage

Der Dziennik kündigt auch für die Stadtſchulen in
Poſen wo ſeit Jahren Religionsnnterricht in deutſcher Sprache
erteilt wird Obſtruktion der Kinder an

Arbeiterbewegnng
Der Ausſtand in der Berliner Konfektion geht zu

Ende Die Kommiſſion der Arbeitgeber hat ſich mit den Zwiſchen
meiſtern über einen Minimaltarif geeinigt der nur noch der Ge
nehmigung der Konfektionsfirmen und der Zwiſchenmeiſter bedarf

Heer und Flotte
Sein 85 Lebensjahr vollendet am 16 Sept der zu Berlin

im Ruheſtande lebende General der Jnfanterie Otto
von Strubberg zuletzt Generalinſpekteur des Militär Er
ziehungs und Bildungsweſens

Dentſcher Medizinalbeamtenverein
Nachdr verb Hg Stuttgart 15 Sept

Die fünfte Hauptverſammlung des Deutſchen Medizinalbeamten
vereins trat heute unter zahlreicher Betelligung der Jntereſſenten
aus ganz Deutſchland im Muſenm zu Stuttgart zuſammen
Auf die Begrüßungsworte der Vertreter der württembergiſchen
Regierung dankte Geh Medizinalrat Dr NRapmund Minden
der den Vorſitz führte Er ſprach die Hoffnung aus daß die
deutſchen Medizinalbeamlen in Stuttgart viel Anregung und Be
lehrung finden würden Denn Württemberg ſei in bezug auf
die Waſſerverſorgung auch der ländlichen Gemeinden für die dieRegierung viel Geld zur Verfügung geſtellt habe den anderen
Bundesſtaaten vorangegangen Hlerauf erſtattete der Schrlft
führer des Vereins Medizinalrat Dr Flinzer Plauen denGeſchäfts und Kaſſenbericht Mitallederzahl wie Vereins
vermögen haben ſeſt der letzten Tagung belde erfreulich ſtark zu

enommen Die Reihe dex wiſſenſchaftlichen Vorträge eröffnete
er Aſſiſtent am Jnſtitut für Staatsarzneikunde Dr Marx mit

Reſerat über die gerichts ärztliche Beurteilung
er Teſtlerfähigkeit Er führte ans Die Teſtierſähigkelt

ſel ar ein Sanderfall der allgemeinen Geſchäftsfählgkeit Ein
vechtsſählges Teſtament ſetze alſo die von krankhaften Motiven
und Worſtellungen freie Willensbeſtimmung des Erblaſſers vor
aus Die Schwierigleit der Benrteilung der Teſtierfählgkeit nachdem Tode des Erblaſers liege für den Gerichisarzt darin daß

er lediglich auf Grund von Aktenmakerial und Zeugenausſagen
ſein Gutachten erſtatten müſſe Dabet ſei die Aufgabe des Ge
richtsarztes doppelt ſchwer Denn er müſſe nicht nur das
etwaige Vorbhandenſein einer Geiſteskrankheit dartun ſondern
auch gegebenenfalls ihren Einfluß auf die freie Willensbeſtim
mung zur Zeit der Teſtamentserrichtung nachweiſen Dr Marx
erörterte ſodann die einzelnen für die Begutachtung zu berück
ſichtigenden Momente vor allem diejenigen Geſichtspunkte welche
für die kritiſche Verarbeitung des vorliegenden Materials maß
gebend ſein können und erläuterte ſeine Ausführungen durch
Mitteilungen über eine große Zabl von Einzelfällen aus der
Praxis Hierauf berichtete Obermedizinglrat Dr Scheurlen

Stuttgart über die Medizinalviſitationen der Ge
ineinden ihre Durchführung Ziele und Erfolge auf Grund
einer 830jährigen Erfahrung in Württemberg Privatdozent
Dr Selter Bonn legte ein neues Wohnungsdesinfektions
mittel Anutan vor und erläuterte ſeine Anwendung Den
Beſchluß machte dann ein Vortrag aus der gerichtsärztlichen
r mit mikroſkopiſchen Demonſtrationen Nach der Wieder
wahl des Vorſtandes und Erledigung einer anderen Reihe ge
ſchäftlicher Angelegenheiten wurde die diesjährige Hauptverſamm
lung geſchloſſen Am Nachmittag fand ein Feſteſſen im Hotel
Marquardt ſtatt

Ausland
Die ruſſiſchen Wirren

General Trepow geſtorben
Die Seele der ruſſiſchen Reaktion und der ruſſiſchen Schreckens

herrſchaft der Palaſtgouverneur Trepow iſt nicht mehr unter
den Lebenden Dieſe überraſchende Nachricht verbreitete in der
Nacht zum Sonntag ein Telegramm der VPetersburger Tele
graphenagentur alſo des offiziöſen ruſſiſchen Nachrichtenbureaus
in folgender ebenſo lapidarer wie geheimnisvoller und viel
deutiger Form

Petersburg 15 Sept General Trepow iſt hente abend
in Peterhof geſtorben

Dieſe myſteriöſe Faſſung der Nachricht gab allen Vermutungen
Splelraum und ſchließlich für keine eine tiefere Rechtfertigung Da
P re Mitternacht aus derſelben Quelle folgende aufklärende

eldung

Petersburg 15 Sept General Trepow iſt hente
abend 6 Uhr in ſeiner Villa in Peterhof infolge eines
Schlaganfalls geſtorben während er vor dem Mahle der
Ruhe pflegte

Dem derzeitigen Gewalt und Blutregime in Rußland iſt mit
dieſem unerwarteten Tode ſein Haupt genommen Das iſt
jedenfalls Tatſache Aber es bleibt abzuwarten ob ſich nach
Ausſchaltung der Perſon Trepows die Wendung zum Beſſeren

e die man bislang nur durch ſein Wirken aufgehalten
glaubte

Weitere Depeſchen melden
Als mittelbare Urſache des Todes des Generals Trepow wird

Angina pectoris Bräune angegeben an der der General in
letzter Zeit litt

Ueber den Tod Trepows wird ferner berſchtet daß Trepow ſich
wie gewöhntich um 5 Uhr zur Erholung zurückzog Als man
ihn um 8 Uhr wecken wollte fand man die bereits erkaltete
Leiche Trepow äußerte in letzter Zeit wiederholt er ſei
ohnehin ein Todeskandidat die Revolutionäre machten ſich
unnütze Sorge

Trepow wurde als Sohn des Petersburger Ober Polizei
meiſters Generaladjutanten Trepow im Jahre 1855 geboren trat
als Kornett in das Leibgarde Regiment zu Pferde ein machte
den Krieg gegen die Türkei mit und wurde 1895 zum Oberſten
befördert Jm folgenden Jahre wurde er zum ſtellvertretenden
Ober Polizeimeiſter in Moskau ernannt Jm Jahre 1900 er
hielt er den Rang eines Generalmajors gleichzeitig wurde er
als Moskauer Ober Polizeimeiſter beſtätigt Jm Januar 1905
wurde dieſer Poſten aufgehoben und Trepow zum General
gonverneur von Petersburg ernannt Dieſer Stellung wurde er
im November desſelben Jahres enthoben und dafür zum Palaſt
kommandanten in Peterhof gemacht Der Verſtorbene war wie
bekannt die Seele der ruſſiſchen Reaktion
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An Stelle des verſtorbenen Generals Trepow iſt der bis
herige Kommandeur des Gendarmeriekorps Dedjulin zum
Palaſtkommandanten ernannt worden

Die Zareunfamilie

Svenska Telegrambyran meldet aus Biörkö vom Sonntag
daß der Zar mit Gefolge am Sonnabend auf den Kalfholmen
zur Jagd an Land gegangen iſt Der Zar verteilte
Geldgeſchenke unter die Einwohner von Keskiſari Der Zar
und die Zarin ſind noch nicht auf dem Feſtlande geweſen Der
Gouverneur in Wiborg v Rechenberg iſt in Vjörkö anweſend
wo der Beſuch des Zaren erwartet wird Jm BViörköſund lagen
die ruſſiſchen Kriegsſchiffe General Admiral Finn Ukräne
Vidni und Aſia Montag fährt der Kaiſer mit der kaiſer

lichen Familie nach Peterhof ab man erwartet aber eine baldige
Rückkehr nach den finiſchen Schären

Die Seefahrt des Zaren bildet noch immer den Gegen
ſtand lebhafteſter Erörterungen in den beteiligten Kreiſen da
die vom Hansminiſter Baron Fredericks gemachte Mitteilung
als nicht genügend klar angeſehen wird Dazu waren über denZuſtand des t gerade in den letzten Tagen verſchiedene

Gerüchte im Umlauf darunter auch die Behauptung die Ner
voſität des Zaren habe einen akuten Charakter angenommen
Von unterrichteter Seite wird zu der Seereiſe des Zaren noch
gemeldet daß dieſe etwa zwölf Tage dauern wird ſollte
jedoch die Anweſenheit des Zaren bei der in Ausſicht ge
nommenen großen Konferenz unentbehrlich ſein ſo wird der
Aufenthalt in den finiſchen Schären abgekürzt Ob der Zar
nach ſeiner Rückkehr in Neu Peterhof bleibt iſt noch nicht ent
ſchieden worden

Stolhpin
Auf Anordnung Stolypins werden jetzt in der Druckerei des

Miniſteriums des Jnnern verſchiedene zu Propagandazwecken
beſtimmte Flug blätter und Broſchüren in großen Auf
lagen gedrückt beſondere Aufmerkſamkeit verdient die Schrift
Wie die Regierung die Landfrage löſen will dieſe für dieBauern beſtimmte Schrift wird ſchon demnächſt durch Regle

rungskommiſſare verbreitet Da dem Polizeidepartement in
Petersburg die Meldung zuging daß ein neues Attentat
auf Stolypin geplant iſt wird das Winterpalals im
weiteſten Umfange ſtreng überwacht die Umgebung des Palais
iſt von radfahrenden Kriminalbeamten ſpazlierenden weiblichen
Schutzleuten und patrouillierenden Soldaten überſchwemmt

Jns Ausland geflüchtet
Der Neuen Fr Pr wird aus Petersburg gemeldet Der

Führer der Strafexpeditionen Oberſt Riemann vom GardeHegiment So meſow welcher bekanntlich viele Eiſendahner
beim letzten Streik erſchießen ließ iſt unmittelbar nach der Er
mordnng ſeines Chefs des Generals Min aus ſeiner Wohnunin der Nilolweetalaſtraße verſchwunden Mit ihm ſind au

die Geheimpoliziſten r ſeine Gemahlin verſchwundenvermnutet daß 44 alle im Auslande befinden Riemann hat in

der letzten Zeit Todesnrteile über Todeburtelle erhalten und ſich
der Rache der Rehoſntionäre nun durch die Flucht entzogen

Man ka

Neue Pogroms
Nach einem vertrauenswürdigen Brief aus Wadaſcidſt eig Blutdad devor Der rief ſttgt dcxn ſtebe

Frkf Ztg zufolge auf Mitteilungen liberaler ruſſiſcher und
polniſcher Offizlere Jüdiſche Soldaten erzählen dasfelde
Chefs der Warſchauer Reglmenter hielken aufreizende An
ſprachen Der Zar habe für den Tag der Abrechnung feſt
geſetzt 90,000 Rubel als allerhöchſte A nerkennung
unter die getreuen Soldaten zu verteilen Na
allem was geſchehen iſt der Ernſt der Lage nicht zu bezwefſfeln

Einem der Wiener Jsraeſſtiſchen Allianz von einem voll
kommen zuverläſſigen nach Siedlce gereiſten Gewährsmann
zugegangenen Berichte über das dortige Maſſaker iſt folgendes
zu entnehmen Für die mit den Orksverhältniſſen und dem
Perſonal der Behörden vertrauten Perſonen iſt außer
Zweifel daß das Siedlcer Pogrom wohlbedacht
vorbereitet war Der Arrangeur ein dort ſtationierter
Oberſt Tychanowski iſt eine berüchtigte Perſön
lichkeit einer der leitenden Geiſter der Schwarzen Hundert
Verfaſſer einer ſogar von der Regierung als zu hetzeriſch konfis
zierten Brandſchrift gegen die Juden und Jntellektuellen Die
nach Siedlce beorderten Truppen die das von der lichtſcheuen
Nebenregierung beſtellte Blutbad anſtiften ſollten waren die
ſelben die ſich durch ähnliche barbariſche Taten in Bialyſtotk
bewährt hatten Während der Maſſakrierung und Plünderung
der jüdiſchen Bevölkerung ſah man Offiziere auf öffentlicher
Straße an den aus den Wohnhäuſern herausgeſchleppten Tiſchen
bei Kognak und Schnaps Lieder ſingen Die Zahl
der Toten iſt nach den letzten Nachrichten 142 die der Ver
wundeten 450 Ausgeplündert wurden 70 Geſchäfte und
120 Wohnhäuſer beſchädigt durch Kugeln 200 Wohnhäuſer
Amtliche Nachrichten verzeichnen 20,000 Gewehr und 8 Kanonen
ſchüſſe Nach Privatnachrichten ſind dieſe Ziffern zu vervier
fachen Man ſteht unter dem Eindruck daß eine neue Reihe von
Je reren begonnen hat

Die ruſſiſche Regierungserklärung die zugibt daß das an
gebliche Schießen ſeitens der Revolutionäre in Siedlee
reſultatlos verlaufen ſek erregt in politiſchen Kreiſen die höchſte
Aufregung durch den Nachſatz der einer Billigung entſpricht
daß das Militär die Beſchießung fortgeſetzt habe weil die Bes
W pung die Revolutionäre nicht auslieferte
Damit iſt der Grundſatz ausgeſprochen daß die friedliche Be
völkerung auf das ſchwerſte bedroht iſt weil ſie ein unmögliches
Verlangen nicht erfüllen kann Nach Depeſchen aus den ver
ſchiedenſten Teilen des Reiches ruft die Regierungserklärung
zwar nicht unter den Revolutionären dagegen aber unter der
ſriedlichen Bevölkerung eine Panik hervor

Der Korreſpondent der Voſſ Ztg iſt in der Lage einige
charakteriſtiſche Aeußerungen Stolypins über Vorgänge in
Siedlce mitzuteilen Der Miniſterpräſident billigt das
Vorgehen des Militärs Man müſſe nicht ſo meint er
nur einzelnen Perſonen ſondern vor allem den großen Maſſen
Achtung und Furcht einflößen Was ſoll man denn mit
Leuten tun die ſich gegen die Regierung auflehnen ſagte
Stolypin dieſer Tage einem hervorragenden Politiker Man
kann ſie doch nicht alle vor das Gericht ſchleppen das beſte
iſt wenn man ſie niederſchießt Leute die in letzter
Zeit Stolypin geſprochen haben bezeugen daß er ſeine frühere
ruhige Haltung eingebüßt hat und ſich in einer Aufregung be
findet die an Pſychoſe grenzt

Die Verweigerung der Wehrpflicht
Ein Befehl des Zaren ſetzt ſür hartnäckige Weigerung der

Wehrpflicht zu genügen als Strafen den Verluſt der perſön
lichen und Standesrechte bet Einſtellung in die Korrektions
und Arreſtantenabteilungen auf vier bis ſechs Jahre oder den
Verluſt der Standesrechte allein verbunden mit vier bis ſechs
jähriger Zwangsarbeit feſt

Der Mord in Juterlaken
Jn Lauſanne wurden amtliche Nachforſchungen in der

Wohnung mehrerer ruſſiſcher Studenten gemacht die ſeinerzeit
mit der Leontjew in Verkehr ſtanden Drei Studentinnen
ſollen ſeit einigen Tagen ſpurlos verſchwunden ſein

Weitere Meldnungen

Jn Helſingfors traf aus Vjerneborg ein Dampfer ein
der 500 Gewehre des ſchweizeriſchen Syſtems Vetterli an
Bord hatte desſelben Modells von dem die Gewehre waren
die ſeinerzeit auf dem Dampfer John Grafton gefunden
a Die Gewehre ſind von der Polizei beſchlagnahmt
worden

Jn Zarizyn Gouvernement Saratow unternahm Freitag
nacht eine Bande Ueberfälle auf die Reichsbank das Ge
ſchäſtslokal der Ruſſiſchen Verſicherungsgeſellſchaft einen Juwe
lierladen und die Wohnung eines reichen Viehhändlers Die
Ueberfälle wurden zurückgeſchlagen wobei ein Schutzmann ein
Nachtwächter und der Wächter des Viehhändlers getötet wurden
Die Bande entkam

Auf den Südweſtbahnen lagern 12,000 unbeförderte
Waggons Getreide darunter 9000 die für den Export über
Odeſſa und Nikolajew beſtimmt ſind

Auf dem Gute Arſhanow Gouv Sſamara haben
Bauern ſchwere Ausſchreitungen begangen Die
Bauern verhandelten zunächſt über Landpacht r ſchlugen dabei
einen Gutsbeamten dann eilten auf ihr Signat etwa 700 Mann
mit Gewehren und Bomben herbei und begannen das Gut zu
zerſtören Die Weiber ſteckten die Gebäude und die Heuvorräte
in Brand die Männer plünderten Auf das Feuer der Guts
wache antworteten die Bauern mit Bombenwürfen die Bomben
fielen jedoch ohne zu explodieren ins Waſſer Eine Anzahl
Bauern ſind getötet oder verwundet Truppen ſind nach
Arſhanow abgegangen

Das Militärbezirksgericht in Kiew verurteilte den Sekonde
leutnant des fünften Sappeurbataillons Shdarowski den Haupk
ſchuldigen bei der Meuterei der Sappeure in Kiew zum Tode
durch Erſchießen Das Urteil unterliegt der Beſtätigung des
Kommandierenden des Militärbezirks

Der Zollkouflikt zwiſchen Serbien und
OeſterreichUngarn

Man glaubt daß ein Friedensſchluß und eine Wiederaufnahme
der Handelsvertrags Verhandlungen Serbiens mit Oeſterreich
nicht früher möglich ſel bis nicht das Miniſterium Paſchitſch

eſtürzt was innerhalb vier Wochen ſicher zu erwarten wäre
aſchitfch ſei Oeſterreich überaus feindlich geſinnt deshalb ſtelle

er fortwährend für Oeſterreich Ungarn unannehmbare Friedens
propoſitionen Jm ſerbiſchen Volke das die Veendigung des

Zollkonfliktes atehn herbeiwünſche herrſche große Erbitterung
egen das Miniſterlum Paſchitſch das im Oktober bei Wiederan der Skupſchtinaſitzungen ſchweren Angriffen entgegen

eht

OeſterreichUngarn und Montenegro
Anläßlich des Beſuches des Erbprinzen Danilo von Montke

negro in Raguſa überreichte ihm ubrreg Str Ferdinand
m rrage des Kaiſers Franz Joſef das Großkreuz des Stefans
orden

Jnternationgker Friedenskongreſf
Jn Mailand wurde am Sonnabend ein internationaler

Kongreß der P hhh eröffnet Miniſter des
Aeußern Tittonſüleß durch einen Vertreter ſein Bedauern
ausdrücken daß er dem Kongreß nicht beiwohnen könne Redner
erinnerte an die du en Tittonis in der Deputlertenmmer in denen er ſeine ins u der edlen Jnitlative
Großbritannlens unſten der Verminderung der Rüſtungen

h n amerikaniſcher Vertreter verlas folgendev ne Rrorldeefer i Dolmetſcher der
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rebungen des amerikanlſchen Volkes daß die Sache desv unter den Nationen odſiegen e und indem ich den
unſch und die volle Zuverſicht meiner Mitbürger teile daß die

Arbeiten dieſer Konferenz für den Frieden einen neuen Schritt
vorwärts zur Verwirklichung der Ziele der Anwälte des all

emeinen Friedens bedeuten beglückwünſche ich den Kongreß und
nde ihm meine beſten Wünſche

Die Feſttage in Marſeille
Bei dem Feſtmahl das auf der Präfektur in Marſeille ver

anſtaltet wurde war Präſident Fallières von den Miniſtern
und den Kommandanten der ausländiſchen Schtffe umgebeun Alle
franzöſiſchen und ausländiſchen Seeoffizlere die gegenwärtig in
Marſeille anweſend ſind nahmen gleichfalls an dem Feſtmahl
teil Präſident Falllères brachte einen Trinkſpruch aus in dem
er ſich nacheinander an den italieniſchen und ſpaniſchen Admiral
und an den engliſchen Kommandanten wendete Jn ſeiner An
ſprache an den britiſchen Kommandanten führte er aus

Jch bin ſehr angenehm berührt von dem huldvollen Ge
danken Se Majeſtät Jhres erlauchten Landesherrn ſeinen
Panzerkrenzer Cumberland nach Marfeille zu entſenden um
den Präſidenten der Republik zu begrüßen Jch würde Jhnen
ſehr verbunden ſein wenn Sie Se Majeſtät die Gefühle des
Dankes übermitteln würden die den Präſidenten und die
Regierung der Republik erfüllen für den neuen Beweis
der Freundſchaft der von Frankreich lebhaft
empfünden werden wird Jch trinke auf die Geſundheit
Se Majeſtät des Königs von Großbritannien Jhrer Majeſtät
der Königin der königlichen Familie ſowie das Wohl der eng
liſchen Marine und des engliſchen Volkes

Jn den beiden anderen Anſprachen führte Präſident Fallières
aus er ſei S berührt davon daß auch der italieniſche
und der ſpaniſche König ihrerſeits Kriegsſchiffe nach Marfſellle ent
fandt hätten Er bat die Admirale ihren Kriegsherren ſeinen Dank
ze übermitteln und trank auf das Wohl der königlichen Familien
er Flotten und der vertretenen Nationen Nach den Trink

ſprüchen des Präſidenten erhoben die drei ausländiſchen Kom
mandanten ihr Glas z Ehren Fallières Die Muſik ſpielte die
Nationalhymnen der drei fremden Mächte Präſident Fallières
ſandte im Laufe des Abends Danktelegramme an die Könige von
Jtalien England und Spanlen

Die geſtrige Flottenſchau verlief in glänzender Weiſe doch
mußte der vom Präſidenten Fallièores geplante Beſuch der
fremden Kriegsſchiffe wegen zu unruhiger See unterbleiben
Dafür ließ Fallières beim Paſſieren durch den drahtloſen Tele
graph einige Begrüßungsworte übermitteln auf die die Kom
mandanten dankend antworteten

Staat und Kirche in Spanien
Der ſpaniſche Epiſfopat bereitet eine Kundgebung gegen die
jvilehe vor Ein gemeinſamer Hirtenbrief fordert alle Katho

UÜken auf den Staatsgeſetzen ſich zu widerſetzen Der Miniſter
rat tritt zur Beratung der Lage zuſammen Die liberale Preſſe
fordert der Magdeb Ztg zufolge ſcharfe Maßregeln gegen die
Biſchöfe vor allem die Gehaltsſperre

Eine Rede des engliſchen Kriegsminiſters
Kriegsminiſter Haldane kam bei einer zweiten am Sonnabend

in Newcaſtle gehaltenen Rede über Heeresangelegenheiten auch
auf die auswärtigen Beziehungen zu ſprechen Er ſagte
Unſere Beziehungen zu Frankreich ſind enger und
intimer wie je zuvor und ſie haben uns in freundliche Be
ziehung zu der ruſſiſchen Regierung gebracht ungeachtet ihrer
gegenwärtigen Schwierigkeiten Unſere Beziehungen zu
Deutſchland ſind beſſer als ſie vor kurzem waren
Eines der Vorkommniſſe fuhr der Miniſter fort die auf die
Neigung Englands und Deutſchlands hindeuteten ſich zwar als
Rivalen aber doch als freundliche Rivalen zu betrachten ſei die
Zurückziehung nahezu der Hälfte der deutſchen Streitkräfte aus
Südafrika ſeitens der Deutſchen Zu den Zwecken des letzten
Krieges hätten die Deutſchen 15,000 Mann in Südweſtafrika
gehabt was eine gewiſſe Mißſtimmung bei zu nervöſen Leuten
in England habe entſtehen laſſen Er fuhr Haldane fort ſei
keinen Augenblick darauf gekommen zu denken daß dabei irgend
etwas Unnatürliches war aber nun ſtelle es ſich heraus daß
vom nächſten Monat beginnend 7000 Mann deutſche Truppen
zurückgezogen werden ſollen Das müſſe Englands Werk in
Südafrika erleichtern Jn derſelben Rede machte Haldaue die
bereits gemeldeten Bemerkungen über die Abrüſtungsfrage
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Jn der Antwort auf einen Brief in dem die Notwendigkeit
einer Verringerung der Rüſtungen betont war billigte Kriegs
miniſter Haldaue die ausgeſprochenen Gefühle doch ſei es bei
der beſtehenden Lage der Dinge nötig die nationalen Ver
teidigungsmittel aufrecht zu erhalten Wenn irgend eine Ver
ringerung der Rüſtungen zuſtande gebracht werden ſolle ſo müſſen
ſich die großen Nationen zu ihrer Durchführung vereinigen aber
a könne ſich nicht in eine ſchwache Stellung

egeben

Eine Proklamation des Prinzen Georg
Wie die Tribuna aus Kaneg meldet hat Prinz Georg

von Griechenland eine Proklamation an das kretenſiſche Volk
erlaſſen in der er ſeinen Rücktritt von der Stellung als Ober
kommiſſar bekanntgibt und erklärt daß die Ernennung ſeines
Nachfolgers den nationalen Erwartungen entſprechen werde
Prinz Georg wird wie das Blatt weiter meldet die Jnſel ver
laſſen ehe ſein Nachfolger dort eintrifft der wie es beſtimmt
heißt Zaimis ſein wird

Der König von Griechenland
trifft Montag in Paris zu kurzem Aufenthalt ein und begibt ſich
alsdonn nach Kopenhagen Er wird auf ſeiner Rückreiſelängere Zeit in Paris aufhalten ke f

Das amerikaniſche Büchſenfleiſch
Die Vüchſenfleiſch Ausfuhr der Vereinigten Staaten betrug im

Auguſt nur 659,000 Pfund 4 V 5,048,000 Pfund

Der enbaniſche Anufſtand
Dle ganze Preſſe der Vereinigten Staaten ſpricht ſich der

Magdeb Ztg zufolge gegen die bewaffnete Jntervention inEuba aus Präſident Palma rief den Schutz Amerikas an Es
wird ein Kompromiß erwartet

Ermordung eines Dentſchen in Ching
Aus Tientſin wird gemeldet Der Sekretär des öſterreichtrn in r Fern 4 a iheer Europaheimreiſe befand wurde dirmordet und um 7000 Wort beraubt ſteh Einteborene er

Kreuzstern

Eine nene japaniſche Anleihe

Japan plant eine Anleihe von 25 Millionen Pfund und
hat zu dieſem Behufe einen Vertreter nach Landon geſandt

wo

Perſien
Der perſiſche Geſandte in London Alga es Sultan iſt zum

Miniſter des Aeußern ernannt worden

Provinzialnachrichten
r Mühlberg a 16 Sept Schwerer Unfall v on

Feuerwehrleuten auf der Brandſtätte Geſtern früh
brannten mehrere Wirtſchaftsgebäude des Hentſchelſchen Stadt
gutes hier nieder Bei den Ablöſchungsarbeiten am Vormittag
ereignete ſich leider ein ſchwerer Unglücksfall Durch eine
plötzlich einſtürzende Brandmauer wurden mehrere Feuerwehr
leute getroffen und zum Teil ſchwer verletzt Der Beſitzer des
Elbſchloß Reſtaurants Jockiſch wurde beſinnungslos und blut
überſtrömt unter den Trümmern hervorgezogen Er hat ſchwere
Verletzungen des Kopfes und innere Verletzungen erlitten und
liegt ſchwer darnieder Die anderen Verunglückten befinden ſich
auf dem Wege der Beſſerung

Torgau 17 Sept Der Elbwaſſerſtandſ iſt andauernd
in langfamem Steigen begriffen Elne Anzahl wegen des
niedrigen Waſſerſtandes vor Anker gegangenen Frachtſchiffe hat
die Weiterfahrt bergwärts angetreten da infolge der letzten
ſtarken Regenfälle weiterer Waſſerwuchs erwartet wird Jnfolge
des ſteigenden Waſſerſtandes hat ſich der Schiffsverkehr wieder
merklich belebt es ſind bereits verſchiedene Schleppzüge berg
wärts gefahren

Suhl 16 Sept Uhrendkebſtahl Geſtern nacht
wurde in einem hieſigen Uhrengeſchäft die große Ladenſcheibe
zertrümmert und eine Anzahl von Uhren und Silberſachen im
Werte von 1500 M geſtohlen Die Diebe wurden zwar von
dem Jnhaber der durch das Geräuſch aufmerkſam geworden
war ünd von der Polizei verfolgt entkamen aber nachdem ſie
auf der Flucht verſchiedene geſtohlene Sachen verloren hatten

Se Deſſan 17 Sept Feuersbrunſt Jn der vergangenen
Nacht Uhr brach im Maſchinengebäude des Anhalt Staats
anzeiger auf bisher nicht ermittelte Weiſe Feuer aus wodurch
bedeutender Materialſchaden verurſacht wurde ſo daß der Betrieb
nur teilweiſe aufrecht erhalten werden kann

Blankenburg Harz 15 Sept Reifeprüfung Heute
fand unter dem Vorſitz des herzoglichen Oberſchulrats Profeſſor
Dauber Braunſchweig an der berechtigten Realſchule mit Alumnat
des Direktors Rhotert früher in Bad Sachſa die Michaelis
Reifeprüfung ſtatt die von ſämtlichen zugelaſſenen Schülern be
ſtanden wurde Ein Schüler der nicht zugelaſſen war hat die
Prüfung vor der Militär Prüfungskommiſſion in Magdeburg
abgelegt und ebenfalls beſtanden

Jenag 17 Sept Ein thüringiſcher Bürgermeiſter
leiſtete ſich dieſer Tage den Scherz in einem Reſtaurant die
Bezüge dreier Sofas zu zerſchneiden Der gute Mann wurde
dafür natürlich angezeigt und hat nun ſchleunigſt 140 M bezahlt
auch noch eine Sektzeche bei dem Wirt gemacht um die Sache
aus der Welt zu ſchaffen Geh nicht nach Jeng mein Sohn

Renſtadt Orla 17 Sept Der Gemeinderat gewährte
den Schutzleuten und einigen anderen in der gleichen Gehalts
ſtufe ſtehenden ſtädtiſchen Beamten eine einmalige Teuerungs
zulage von 50 M

RNuhla 17 Sept ſSchulknaben, von denen einer ſchon
früher in Eiſenach einen Diebſtahl beging ſtahlen ſchon ſeit
einiger Zeit in einigen Ladengeſchäften Waren die ſie an Schul
kameraden weiter verhandelten Zwei Burſchen von denen einer
ſogar Revolver und Dolchmeſſer bei ſich führte wurden der w
Polizei übergeben

Koburg 17 Sept Zum Vorſtand der koburgiſchen
Revierverwaltung und zum Jnſpfzienten des geſamten koburger
Forſtweſens wurde Forſtmeiſter Fritſch in Grainbrunn Oeſter
reich ernannt

Jlmenau 17 Sept Durch ſtädtiſche Abwäſſer
die vor mehreren Tagen von Stützerbach in die Jlm geleitet
wurden iſt der ganze Fiſchbeſtand von Stützerbach bis Meyers
grund vernichtet worden

Eiſengach 17 Sept ſKurdirektor v Pander wurde
als Kurdirektor nach Bad Nauheim berufen

Leipzig 17 Sept Vom Bierkrieg Eine ſozial
demokratiſche Parteiverſammlung beſchloß den Kampf gegen die
Erhöhung der BVierpreiſe in verſchärfter Form weiterzuführen

Dresden 17 Sept Stiftung Die Steingutfabrik
Villeroy Vooch ſtiftete aus Anlaß ihres heutigen 50 jährigen
deletens den Betrag von 50,000 M für die Krankenkaſſe der

abrik

Pirna 17 Sept Die eigene Todesanzeige Hier
war geſtern der erſchütternde Fall zu konſtatieren daß eine an
den Anzeiger gelangte Todesnachricht die eigenen Schriftzüge
des Verſtorbenen trug Den Tod vor Augen hatte der Be
treffende Kaufmann Lemberg der ſich einer Operation unterzog
die Kunde von ſeinem Hinſcheiden ſelbſt zu Papier gebracht

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtr 38 15 September

Aufgeboten Schuhmacher Max Langer und FranziskaHädicke Seebenerſtr 54 und elfeniir Eiſenbahnpraktikant

Hermann Mettke und Meta Dudenboſtel Leipzig und Breite
S Architekt Guſtav Sänger und Jenny Walter Felſen

raße
r Bäcker Otto Müller und Anna Rößler

Leſſingſtr 265 Magazinanfſeher Peter Gräwer und Auguſte
orberg Leipzig Gohlis und Albrechtſtr 42 Kaufmann Walter
ummel und Alwine Binme Hamburg und Bernburgerſtr 18

Schloſſer Franz Sturm und Jda Schlüter geb Lehmann
Hermannſtr 18 Muſiker Georg Suffrlan und Anna Noack
Leipzig und Ackerſtr Privatdozent Dr med Hugo Winternitz

und Hildegund Suchlier Gr Steinſtr 74 und Sophienſtr 32
Geboren Glaſer Paul Schwachtmann Elſe Schillerſtr 34

Schneidermeiſter Guſtav Bernack Helene Göbenſtr 27
Forſt Aſſeſſor Dr Alfred Henze Johanna Reilſtr 98Arbeiter ermann Kupfernagel Hermann Gr Goſenſtr
Arbeiter Guſtav Ohme Martha Schulberg 15 Maſchinlſt

Nur 10 Pfennig
Man verlange aber ausdrücklich AGGHI 10 Pfg Fläſchchen

Geſtorben Schloſſerlehrklkng Hermann Teubner ans Senn
witz 14 J Diakoniſſenhaus Fabrikarbelters en

Fiſcher 44 J Dryanderſtr Witwe FriederikEilenberg 68 J Stephanſtr e Gerber geb
Standesamt Halle S Steinweg 15 September

Aufgeboten Hilſsheizer Guſtav Wolfhagen u Agnes Leidenroth Wahren u Gr Ulrichſtr 20 Schneider hlichurd Baldauf
u Anna Geitzler Meteritzſtr 4 u Schkopan Vierfahrer Kurt
Bern n u n 5 u Oſendorferſtrarbier Ferdinand Jaeckel u Emma Fran Hommera i J Franke Gommergaſſe 14

Eheſchließungen Arbeiter Karl Hohlſtein und Ling HerrlinSternſtr u Diemitz Bahnwärter Wilhelm Mühler n Ling
Döring Merſeburgerſtr 100 Maurer Guſtav Reiche u Berta
Stutziuger Gr Klausſtr 21 und Schützenſtr Schuhmacher
Karl Uebe n Klara Göttlich Jacobſtr 16 Poſtſchaffner Adolf
Stein u Anna Selle Steinweg 13 u Steinweg Kaufmann
Friedrich Sickert u Anna Semmler Krondorferſtr 1 u Lands
bergerſtr 65 Kaufmann Hugo Kohlberg und Berta Buchholz
Magdeburg u Robert Franzſtr 1b Blechſchmied Ariur Berger

und Katharina Niekau An der Univerſität Arbeiter Peter
Jurczak u Marie Berger Kellnerſtr 16 u Mühlgaſſe

Geboren Maſchinenſchloſſer Otto Vorn Otto Pfänner
höhe 29 Schloſſer Hermann Hugo Eliſe Torſtr 34
Photoaraphen Auguſt Ganzer Heinz Torſtr 25 Bahn
arbeiter Otto Reinhardt Martha Schützenſtr 15 Schmied
Julius Schröter Hildegard Wörmlitzerſtr 19 Poſtſchaffner
Hermann Weber Elvira Reideburgerſtr Prokuriſten
Konrad Siemer Käthe Wörmlitzerſtr Kellner Franz
Nagel Franz Krukenbergſtr 25 Architekt und Maurer
meiſter Friedrich Schulze Hedwig Moritzzwinger 64

Geftorben Maurers Paul Reinicke T Gertrud 1 u T
Margarete 6 Mon Mühlgaſſe Fabrikarbeiters Franz Barth
Ebefrau Marie geb Raſt 86 J Moritzkirchhof 1h Maſchinen
ſchloſſers Otto Born S Otto 8 Std Pfännerhöhe 29 Arbeiters
Friedrich Mertens S Kurt 3 J Klinik Vrauereiaxbeiters
Hans Sonnenkalb S Richard 4 Mon Marienſtr Lokomotiv
heizers Karl Reichert T Margarete 6 Tage Pfännerhöhe 54
Witwe Sophie Oſterland geb Braſt 69 J Siechenhausſtiftung

an Oskar Schmidt S Erich 3 Mon Gerber
raße

Auswärtige Aufgebote
Apotheker Karl Höritzſch und Emilie Moebins Halle a S

und Charlottenburg

Wetter Ausſichten

Nachdruck verboten

18 September Bewölkt teils heiter ſtarke Winde normal
warm Regenfälle auch Gewittec

19 September Wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe Regen
windig wärmer

20 September Teils heiter tells wolkig mit Strichregen
normale Wärme

21 September Vielfach heiter bei Wolkenzug meiſt trocken
angenehm wärmer

22 September Schön warm meiſt ſonnig ſpäter droht
Regen windig

Meteorologiſche Station zu Halle
10 September
9 Uhr abends

16 Seplember
7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 747,4 746,8Thermometer Cellius 14,2 11,9Rel Feuchligkelt 84 86ind SW 1 SW2Diaximum der Temperatur am 15 September 18,40 C
Minimum ln der Nacht vom 15 zum 16 September 9,7 C
MRleder ſchläge am 16 September 7 Uhr morgens 4,5 mm

16 September 17 September
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

7509,9 753,2Barometer Millimeter

Thermometer Celſfius 10,6 9,3Rel Feuchtigkeit 92 92Wind l 17 7 8 SW 2 SW 1Maximum der Temperatur am 16 September 14,6 C
Minlimum in der Nacht vom 16 zum 17 September 8,79 C
Niederſchiäge am 17 September 7 Uhr morgens 0,0 m

es

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmannz

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichlenz
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romäacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

be OrthooxyS Bei ca an In d oform Je
n uegren Glänzende Erfolge auchteſte agcetat bei veralteten Fällen Einnene ärztliches Urteil von vielen Beſten

Dank ſür die Jndoformtabletten deren
vorzügliche Wirkſamkeit ich ſtanuneund
erprobt habe Vorrätig in Apotbeken
in Glasröhrchen zu 75 Pfg u Mk 50

Fritz Schuls Cbem JabrikLeipzig

Gebr Torn Großh Sächſ Hoflief Tel 367 eimnpfeblen

MeßmerThee
Woblgeſchmack und Preiswürdigkeit werben ihm ſtetig

nene Freunde
t Skunftei W Schimmelpfeng bildet mit der ihr veruäeehhh amerikaniſchen Auskunſtei The Brad

street Company eine große bewährte Organiſation für

le

daun

agdeburg Breiteweg 62/63Der Meyer Hans Reilſtr Steinhauer Karl Heide
Charlotte Goetheſtr

koſtet das neue von der Maggl Geſellſchaft
in den Handel gebrachte kleine Probeſläſchchen

Jede Hausfrau die HAGGIe Würze
noch nicht kennt ſollte einen Verſuch damit
machen

kauſmänniſche en Bureaus für Provinz Sachſen
und Herzogtum Anhalt

Jrmgard 4 Mon Gr Brunnenſtr 15 eiſchersFiedler T Martha 2 J Seebenerſtr 54 emetent Jene

iuf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

a



Der
a Haushypothelkenm

Ich bin beauftragt Anträge auf gute hiesige Haushypotheken
auch Neubauten bis 60 9 der Taxe entgegenzunehmen

B Baer Bankgeschäft
Leipzigerstr 30

g eS a v e en ee e n h r SSt d i 7oek van Holland Harwich
Route nach

III
Dnrehgehende Korridorwagen und Spelsewagen Hannover Salzbergen
Amersfoort Hoek van Holland Halle ub 10 57 Vm London Liverpool

Str Stat an 00 Vm nz VI zw Harwich u London und Harwieo ido zuge wit u Vork Elektrisch beleueohtet
BRestan rationswagen J Table höte Frühbstück u Diner

Grosse Verkehrsverbesserung u Beschleunigung von Harwich nach d Norden v
England ohne London zu berühren grosse Bequemlichkeit u Kostenersparnis

Weitere Auskunft erteilt A E Tedder Vertreter der Great Eastern
Eisenbahn Dombof 14 Köln a Rh

Das Liverpool Street Hotel ist mit dem Ankunftsbahnhofe in London
direkt verbunden Näheres durch H C Amendt Hotel Manager

agenienrsciule Smwichnan S

für Maschinenbau und ElektrotechnikK
Ingenteur und Teohniker Kurse

Saubdvention u Aufsicht d Stadtrathes Direct Kirchhoff u Hummel Ingenieure
Auskunft und Prospekte kostenlos

Stes Wo 1 o 2 e O c
IIalle a S gegenüber der Glauchaischen Kirche

Spegial Gescheft für feinen Hamen Put

DF Grosse Auswahl neuester Modelle steht zur getl

Prima Holl Austern
Neue Pommersche Gänsebrust Frisches Gänseschmalz

Frische Frankfurter Fraustädter Halberstädter
Regensburger und Dresdener Appetitwürstchen

Hochfeine Dresdener Kaiser Jagd Wurst
Vorzügliche Delikatess Weinsülze Ital Fleischsalat

Russisch Heringssalat Neue marinierte und Rollheringe
in delikater Remouladensauce

Neue Riesen Fürsten Neunaugen
empfehlen und versenden

Sprengeoel o Bümnk
Inh Franz Sprengels Erben u Oskar KlIose

I I20 200 Packet An du d e70
Alleinige t Aſieinige ree e

Blasen u Nierenkranken
ist dringendst zu empfehlen der Besuch des Kgl MAlineralbades

Bräückenan sowie zur Trinkkur das

SS erKgl Bayr Mineralbad Brälckenau
Wernarzer Wassoer ist von hervorragender Henl
wirkang bei harnzaurer Diathese Gicht Nieren
Stein Gries u Blarenleiden sowie allen öbrigen
Er krankungen der Ilarnor Die Quelle ist

seit Jahrhunderten medizinisch bekannt
krnältneh in ahnen Apotheken u Mneralwasserhdlgen Bchutzmarke

Nach neueren Erfahrungen ist Wernarzer Wasser auch
aunsserordentlieh wirksam zur Anfsaugung pleurl
tlscher Exandate
Hauptnviederlage in Male vel Herren Helmbold A Co

5 e I 7 W F m 2 e
Banatorium Dr Runnemann

Ballenstecit a HEBearr Villa Friede
r Nervenleldende und Brkolungsbedürſftige Alle einsenlgKurmittel Elektrisches eht Zentralhelzung Komtort Ia nische Waldlags

Sommer und Winter beseucht

vbeehrt sich hierdurch den

kingang sämtlieſtor Moerbst und Wintor Ilouſsoiten
ergebenst anzuzeigen
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HIavierwuntewur ch en
Martha Kohlig Leipzigerstr 91

Sechitilerin des Königl Konservatoriums Leipalg
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Direktion Gustav Pollev

S S Gastspiel des FS Berliner Thalia Ensembles
S beſtens bekgunt von ſeinem vorjährigen erfolgreichen

Gaſtſpiel im Apollo Theater
Direktion Hermann Schmelzer

e Als Novitätr Thalia Theatersder größte Schlager des gern
e

un die Hombe platz
Schwank in 3 Akten von Kren und Lippsechitz ren Muſikterte von Alfred Schönſeld

Muſik von R aul Limelce

größte Lacherfolg
der diesjährigen Saiſon in Verlin

Als Gäſte
v ThaliaI

und eARreel ScHrRaseowe
vom Berliner Theater

Die Original Dekorationen u Koſtüme
S des Thalia Theaters zu Berlin

e v z 7e Keine erhöhten Wintrit spreise
S 7 J F gültigVorverkauf gültig e

e F e e a 3 ca e r S F 32 a z
m wer e h ne g e ae e e

Süssmilchs
Walhalla Theater

Wiederum grosser Programm Wechsel
Die neuen Kräfte übertreffon alles Dagewesene

Besonders hervorzuheben

Les deux Gautiers Thoe Garls
Trampolin Aktakrobat Melange Akt

Viola de Ia Sera ntergat Aucgntrie
Anton Geni Troupe Lady Gymnastik Akt

W Gaalplatz 65 Pfg
Jeden Sonntag vorm I 121/22 Uhr Gr Frühschoppen Konzert

n nachmittags Grosse Extra Vorstellung
Jeder Besucher hat das Recht ein Kind frei einzuführen

a Bad WittekindMorgen Dienstag nachm 4 ubr U on ert
O Rohde

Zweigverein der Lutherstiftung
für Halle und den SaalkreisDie geehrten Vereinsmitglieder geſtatte ich mir zu der auf Donnerstag

den 20 September d Js nachmittgas 5 Ubr im Zimmer Nr 3 des
Univerſitäts Verwaltungs Gebäudes An der Univerſität 10 anberaumten
Generalverſammlung bierdurch ergebenſt einzuladen

Tagesordnung 1 Bericht über die Tätigkeit des Vereins im ver
floſſenen Jabhre 2 Erledigung der Jahresrechunng für 1905 3 Neuwahl
von 3 Vorſtandsmitgliedern 4 Wabl von 2 Abgeordneten für die General
verſammlung des Hanptvereins Der Vorſitzende

Meyer Univerſitäls Knrator Geheimer Reglerungsrat

Die Gewerbetreibenden der 3 4 Gewerbeſtenerklaſſe

laden wir zu einer Vorbeſprechung der Nenwahlen der
Abgeordneten und Stellvertreter für die Gewerbeſtener
ansſchüſſe anf

CTIIIIIII r e

Fonnerstag den 20 September
abends 9 Ubr

nach Vereinslokgl des Kaufmänniſchen Verelns E
Gr Braubaunsſtr ergebenſt einher Vorstand es Kauf minutseten Vereins B

Zur Aufführung
im Stadttheater in Holle

Dienstag den 18 Septbr 1906
71/2 Uhr

Die Nibelungen
Ein deutſches Trauerſpiel

von
Friedrich Hebbel

Mit einer Vorbemerkung
und dem Bilde des Dichters

kl 89 248
Preis geh 75 in Leinenbd 1

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S

X 0Stadttheater Halle a
Dienstag den 18 Sept 1906

4 Abonn V 4 V Umtaufchkart gültig
Die Mibelungen

Deutſches Trauerſpielin2 Abt v Hebbel
Erſte Abteilung

Der gehörnte Siegfried
Vorſpiel in 1 Akt

Perſonen
König Gunther W SteineckHagen Tronfje W Büntihg
Dankwart deſſen Bruder R Nonnenbruch
Volker der Spielmann W Sieg
Gifelher Brüder des H Hollmann
Gerenot Königs O ByodowskiRumolt,derKlichenmeiſter F Amberg

Slenfried E GodeUte die Witwe des Königs
Dankwart M BrandowKriemhild ihre Tochter H Lafrenz

Recken Volk
Zweite Abteilung

Siegfrieds TodEin Trauerſpiel in 5 Akten
Perſonen

König Gunther W Stieineck
S Tronje W Büntingnkwart R Nonnenbruch
Volker W SiegG ſelher H HollmannGeenot O BrodowsktDis Necken e

re F AmbergSiegfrie E GodeUte M BrandowKriemhild LafrenzBrunhild Königin von
enland F WannerFrigga ihre Amme R Laaßner

Ein Kaplan A Liebſcher
Ein Kämmerer R KerbsRecken Volk Mäßgde

Anfang /2 Uhr Ende 11 Uhr

Neues heal et
Mroktien M Maufhner
Dienstag 18 Sept Anfang 86

zur Feier des 100 Geburtstags
von Heinrich Lanbe

Böse Aungen
Mittwoch Das beste Mittel

Auswürtige Theater
Dienstag den 18 September 1906

Coburg Hofſtheater Die Torgauer
eide Hierauf Lebendes BildFlötenkonzert Friedrich II in Sanus

Zum Schluß Des Könlgs
efehl

Erfurt Stadtthegter Donna Dianag
Leipzig Neues Theater Zur Feier

des 109 jähr Geburtstages Heinrich
Laubes Prolog Hierauf Die Karls
ſchüler Altes Thegter Die luſtige
Witwe Leipziger Schauſpielhaus
Sherlock Holmes Neues Ope
retten Theater Central Theater
Der Vizeadmiral

Magdeburg Stadtthegter Figaroßs
Hochzeit

Vorein für Nationalstonographio
Jeden Dienstag abends 9 Uhr
Restaurant Mars la tour

Gr Ulrichſtr 10
Aebnug und Unterricht

ä
Stenotaohygraph esollsehaſt

zu Halle a/S
Dienstag abends s Uhr Sinnu cbm lin Verewelotal Central

Hotel Talamtſtr

aſchgefäße

ehe
n

r
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